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Herren 1. Kreisklasse Gruppe 1

FT 1897 Kassel-Niederzwehren II : TSV 1891 Kassel-Oberzwehren 
Montag, 07.11.2022, 19:45 Uhr

TSV 1891 Kassel-Oberzwehren baut Siegesserie in Herren 1. 
Kreisklasse Gruppe 1 aus

Große Begeisterung herrschte am Montagabend bei den Gästen vom TSV 1891 Kassel-
Oberzwehren, als Karsten Strotta sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber FT
1897 Kassel-Niederzwehren II perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Diehl und
Weigel, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 5. Saisonspiel
waren die Gastgeber von der FT 1897 Kassel-Niederzwehren II ersatzgeschwächt angetreten und
taten sich vielleicht auch deshalb gegen die Gäste schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 3
Stunden beendet.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen
Wenderoth / Buxbaum-Conradi und Scherber / Strotta, das Wenderoth / Buxbaum-Conradi
letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnten. Die siegbringende Taktik fehlte
indessen Oestereich und Linsing bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Diehl und Weigel ab dem
ersten Ballwechsel. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Wolf / Sonntag letztlich im
Repertoire, um Gerke / Sauerwald final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Jörg
Wenderoth bekam wenig später seinen Gegner Nicolai Weigel beim deutlichen 0:3 nicht richtig in
den Griff. Björn Buxbaum-Conradi bekam seinen Gegner David Diehl beim deutlichen 6:11, 8:11, 2:
11 nicht richtig in den Griff. Wenig später ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Einen Sieg holte wenig später Volker Oestereich beim 11:5,
11:4, 13:15, 15:13 gegen Timo Gerke. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Klaus Linsing
und Sascha Scherber, ehe sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Im Anschluss war dann
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Beim wenig später folgenden 0:3
gegen Erik Sauerwald fand Peter Wolf von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Keinen Zähler beisteuern konnte Gunar Sonntag im Spiel gegen Karsten
Strotta, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Wie eng das gesamte Spiel war,
zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Jörg Wenderoth bekam am Nachbartisch seinen
Gegner David Diehl beim klaren 7:11, 5:11, 1:11 nicht richtig in den Griff. Einen Erfolg verpasste
wenig später Björn Buxbaum-Conradi beim 5:11, 11:7, 6:11, 6:11 gegen Nicolai Weigel und konnte
somit auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Einen Sieg holte anschließend Volker Oestereich indessen bei seinem 3:1 gegen
Sascha Scherber. Mittlerweile stand es damit 4:8. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten
Satzes gewann Klaus Linsing die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in
vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Peter Wolf bei der schlussendlich nach Sätzen
klaren 0:3 Niederlage gegen Karsten Strotta. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 5:9 beendet.

Nach diesem Ergebnis wird die FT 1897 Kassel-Niederzwehren II am 23.11.2022 gegen die FSK
Lohfelden II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 25.11.2022 gegen den SC Söhre 2018 - Söhrewald III mitnehmen.
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 Statistik:
 FT 1897 Kassel-Niederzwehren II

Doppel: Wenderoth / Buxbaum-Conradi 1:0, Oestereich / Linsing 0:1, Wolf / Sonntag 0:1 
Einzel: J. Wenderoth 0:2, B. Buxbaum-Conradi 0:2, V. Oestereich 2:0, K. Linsing 2:0, P. Wolf 0:2, G.
Sonntag 0:1 

 TSV 1891 Kassel-Oberzwehren
Doppel: Diehl / Weigel 1:0, Scherber / Strotta 0:1, Gerke / Sauerwald 1:0 
Einzel: D. Diehl 2:0, N. Weigel 2:0, S. Scherber 0:2, T. Gerke 0:2, K. Strotta 2:0, E. Sauerwald 1:0


